
Slowakei  überwacht  jeden
einzelnen Moslem

Während  bei  uns  der
mediale Apparat in die höchste Propagandastufe hochgefahren
wurde, um den Islam zu verharmlosen, aus der Verantwortung für
den Terror zu nehmen und jeglichen Generalverdacht auf Moslems
im  Keim  zu  ersticken,  gehen  einige  verantwortungsbewußte
Politiker unserer europäischen Nachbarn mit wesentlich mehr
Sachverstand  an  die  Sache  heran.  Der  slowakische
Regierungschef Robert Fico (Foto oben) beispielsweise hat am
15. November in einer TV-Sendung zu den Terroranschlägen von
Paris  angekündigt,  jeden  Moslem  innerhalb  seines  Landes
überwachen zu wollen. Linksverdrehte Medien und die islamische
Gemeinschaft  der  Slowakei  warfen  ihm  anschließend  vor,
„Islamophobie“ zu schüren und Moslems zu „diskriminieren“.

(Von Michael Stürzenberger)

In den deutsch-türkischen Nachrichten ist zu lesen:
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Fico hatte in einer TV-Diskussion am Sonntag als eine der
Sicherheitsmaßnahmen zur Vorbeugung von Terrorakten in der
Slowakei erklärt: «Wir überwachen jeden einzelnen Muslim, der
sich auf dem Gebiet der Slowakei befindet.»

Nach Schätzungen des Innenministeriums leben in der Slowakei
mit 5,4 Millionen Einwohnern nur etwa 2000 bis 3000 Muslime.
Das Land hat im Verhältnis zu ihrer Einwohnerzahl so wenige
Flüchtlinge aufgenommen wie kein anderes EU-Land. Nur sieben
Menschen erhielten seit Januar 2015 in der Slowakei Asyl.

Die islamische Gemeinschaft des Landes zeigte sich auf ihrer
Internetseite  schockiert:  «Der  Regierungschef  hat  nicht
gesagt, jeder Radikale oder Extremist müsse überwacht werden,
sondern jeder einzelne Muslim. Damit hat er einen Teil der
Bürger dieses Landes pauschal als Gefahr bezeichnet – allein
wegen ihres Glaubensbekenntnisses.»

Richtig so. Jeder, der einem Verein oder einer Organisation
angehört,  sollte  sich  über  dessen  Satzung  informieren.
Folgerichtig  muss  sich  auch  jeder  Moslem  mit  seinem
Befehlsbuch  Koran  und  seinem  „perfekten  Vorbild“  Mohammed
auseinandersetzen.  Wer  beides  in  vollem  Umfang  akzeptiert,
muss unter Generalverdacht gestellt werden. Der Islam sowieso,
wie es auch der Soziologe Michael Ley in der Sendung „Terror
im Namen Allahs“ bei Servus TV formulierte:

„Wenn die Terroristen von Paris Verbrecher waren, war auch
Mohammed ein Verbrecher, denn sie taten das Gleiche wie er.
Jeder,  der  halbwegs  denken  kann,  stellt  den  Islam  unter
Generalverdacht.“

Das  ORF  berichtet  über  bereits  erfolgte  Maßnahmen  in  der
Slowakei:

Die slowakische Polizei hat seit den Terroranschlägen von
Paris am Freitag vergangener Woche 20 Ausländer festgenommen.
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Die meisten wurden umgehend des Landes verwiesen. Vier seien
in  Untersuchungshaft,  weil  Terrorismusverbindungen  nicht
völlig  auszuschließen  seien,  teilte  der  slowakische
Innenminister Robert Kalinak heute in Bratislava mit. Die
anderen, großteils illegal Eingewanderte, seien außer Landes
eskortiert worden.

Die Behörden des Landes hätten sofort nach den Anschlägen in
Frankreich  ihre  Sicherheitsmaßnahmen  verschärft,  unter
anderem auch, um mögliche Kontakte von Terroristen zu in der
Slowakei  lebenden  Personen  festzustellen,  sagte  der
Innenminister.

Die Slowaken machen es richtig, haben es aber bei nur zwei bis
dreitausend Moslems erheblich leichter. Bei uns hingegen sind
hunderttausende potentielle Gefährder ins Land eingesickert,
die niemals auch nur ansatzweise unter Kontrolle zu bringen
sind. Wenn Merkel jetzt deutsche Tornados in Syrien gegen den
Islamischen  Staat  fliegen  lässt,  was  grundsätzlich  ja  zu
befürworten ist, werden sich die anschlagsbereiten Killer aber
hierzulande  in  Bewegung  setzen,  um  ihre  moslemischen
Glaubensbrüder  zu  rächen.

Frohe Weihnachtszeit! Kann noch jemand wirklich sorgenlos auf
einen Weihnachtsmarkt gehen? Heißen die überhaupt noch so oder
wurden  sie  schon  in  vorauseilender  Unterwerfung  in
„Wintermärkte“  umbenannt?  Der  islamische  Terror  hat  uns
bereits  voll  im  Würgegriff,  noch  bevor  sich  ein
Sprenggläubiger  inmitten  von  deutschen  verachtenswerten
„Ungläubigen“ zu seinen 72 Jungfrauen in die Luft gejagt hat..


